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Beschluss des Gemeinsamen Bundesausschusses gem. § 91 SGB V vom 20. Juni 2013  
hier: Änderung der Richtlinie über Maßnahmen der Qualitätssicherung in Krankenhäusern 
 (QSKH-RL) 
 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

der von Ihnen gemäß § 94 SGB V vorgelegte o.a. Beschluss vom 20. Juni 2013 zur Änderung der 

QSKH-RL wird nicht beanstandet. 

 

Im Hinblick darauf, dass der o.g. Beschluss aber auch Änderungen in der Anlage 2 zur QSKH-RL 

enthält, die grundsätzlich Regelungen zur Erhebung, Verarbeitung und Nutzung personenbezo-

gener oder personenbeziehbarer Daten trifft und, dass im neuen Anhang zu Anlage 1 der Richtli-

nie auch Datenfelder mit einer „Identifikationsnummer des Patienten“ sowie mit dem vollstän-

digen Geburtsdatum des Patienten enthalten sind, wird der G-BA gebeten, dem Bundesbeauf-

tragten für den Datenschutz und die Informationsfreiheit (BfDI) nachträglich die Gelegenheit zur 

Stellungnahme zu den vorgenommenen Änderungen zu geben und etwaige Änderungshinweise 

des BfDI zu berücksichtigen. 
 

Mit freundlichen Grüßen 

Im Auftrag 
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